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Bücher, Broschüren und Informationsangebote

Renaissance der Trockenmauern in der Schweiz 
(AZ) Als Städter kennt man eine Mauer vor allem als trennendes Element, um „Mein“ und „Dein“ 
voneinander zu scheiden. Diese Lebenserfahrung hält dem neuen Trockenmauern-Buch nicht 
lange stand, da es zwar manchmal auch um Abgrenzungen geht, doch im Wesentlichen han-
delt das Buch davon, wie Trockenmauern Menschen zusammenführen. Denn nicht nur das Buch 
ist ein umfangreiches Gemeinschaftswerk, sondern auch die zahlreichen Kapitel sind es, die 
beschreiben, wie es gelang, in der Schweiz eine Re nais sance des Trockenmauerbaus herbeizu-
führen. Zahlreiche Unterstützer, allen voran die Stiftung Umwelt-Einsatz Schweiz, schildern den 
steinigen Weg, wie Generationen von Zivildienstleis tenden sowie Geld- und Gedankenspender 
altes, vergessenes Wissen reaktiviert und wieder greifbar gemacht haben. In Anlehnung an ein 
anderes, sehr persönliches Buch hätte man den wundervoll gestalteten Band auch mit dem 
Titel „ich bin dann mal eben eine Trockenmauer bauen“ überschreiben können, so warm und 
mit Herzblut erzählen zahlreiche Autoren facettenreich ihren Zugang zu mörtellosen Steinmauern. 
So besitzt das Buch – in Maurer- Fachsprache geschrieben – neben einigen „Durchbindern“ (wie 
modern gestaltete Bilderseiten in allen Buchteilen) auch zahlreiche „Lese-Stoßfugen“ in Form 
von beispielsweise 11 DIN A3- Fotos im Vorspann, einer Fotodokumentation, einseitigen Text-
einschüben oder persönlichen „Sichtflächen“ auf gut „hintermauerte“ Steinkonstruktionen, 
gegründet auf einen soliden Text- „Sockel“ als „Formschluss“ für das Werk. 

Das wertvolle Grundlagenbuch ist mit einer guten Portion Emotion, Stolz, persönlicher Note und künstlerischem Einfühlungsvermögen 
geschrieben. Warum sollten Fachbücher auch trocken daherkommen? Schließlich ist der Gewinn doppelt so groß, wenn guter Text 
mit schöner Darstellung kombiniert ist, besonders, wenn es um gefährdete Kulturgüter geht. Außerdem bleiben für Puristen, nachdem 
sie die im Zwei felsfall als lang empfundene Einleitung (mit Geologie und Geschichte der Steinmauern) überwunden haben, ab Seite 180 
noch mehr als genug harte Fakten, um mit dem Buch glücklich zu werden. In diesem fachlichen Hauptkapitel wird sehr konkret und 
wundervoll illustriert beschrieben, was alles nötig ist, um eine Mauer zu bauen: Werkzeuge, Abmessungen, Neigungswinkel, Pläne, 
Statik, Verbundschemata, Baustelleneinrichtung und sogar spezielle Elemente, wie Nist- und Versteckmöglichkeiten für verschiedene 
Tiere, werden umfassend dokumentiert. Leider hält das Kapitel Fauna und Flora nicht ganz den durch die vorangehenden Kapitel 
gesetzten Qualitäts maßstäben stand. So werden beispielsweise öfter artenreiche Artengruppen auf Einzelarten reduziert und die 
Biodiversität zwangsläufig nur höchst selektiv dargestellt. Und wer selbst mal auf Ameisenjagd an Steinmauern war weiß, dass die 
dargestellte Waldameise eigentlich das langweiligste Element einer reichen Mauern-Ameisenfauna ist. 

Schön, dass dann ein sehr gelungenes Kapitel zum „Erlebnis Trockenmauer“ das Buch angenehm abschließt. Da weiß der Leser doch, 
wohin eine der nächsten Reisen führen kann und welches Buch dann im Handgepäck dabei ist, wenn man sich nicht gleich einem 
Trockenmauer-Bauprojekt anschließt.

Stiftung Umwelt-Einsatz Schweiz (Hrsg., 2014): Trockenmauern – Grundlagen, Bauanleitung, Bedeutung. – Haupt Verlag, Bern, 
ISBN 978-3-258-07705-3, 470 Seiten, 98 Euro.

Enzyklopädie der Hecken und Feldmauern Europas
(AZ) Wer sich zukünftig vertieft mit Hecken, Feldmauern und anderen Begrenzungen von 
Feldern oder Weiden beschäftigen will, wird um das neue Grundlagenwerk „Europas 
Feldeinfriedungen“ nicht herumkommen. In einem extrem umfangreichen Werk ist das 
derzeitige Wissen zu allen Formen von Abgrenzungen in der Feldflur zusammengetragen 
und bestens illustriert aufbereitet. Dabei sind die insgesamt rund 6.000 Fotos und fast 
1.000 Illustrationen prägendes Element der Darstellung. Enzyklopädisch werden in zwei 
schwergewichtigen Bänden europaweit die verschiedensten Einfriedungsmöglichkeiten 
wie Wallhecken, Feldmauern, Hecken und andere Umzäunungen kategorisiert, dokumen-
tiert und umfangreich beschrieben. Allein manche „moderne“ Variante, wie den klein-
karierten Maschendrahtzaun, sucht man zum Glück vergeblich.

Ziel beider Bände ist es, möglichst umfassend die noch in der Landschaft sichtbaren 
Dokumente einer uralten menschlichen Kultur- und Landschaftsgeschichte zu erfassen 
und für die Nachwelt zu beschreiben. Absolut einmalig ist die Dokumentation der teilwei-
se mehrere Jahrhunderte alten Relikte, egal ob es sich um Gehölzreste, Steinmauern, 
Erdwälle oder ganze Landschaften handelt. In mehr als dreißig Jahren Forschungstätigkeit 
und teilweise systematischer Bereisung der europäischen Großlandschaften hat der Autor 
einen einzigartigen Schatz zusammengetragen und populärwissenschaftlich aufbereitet. 
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